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Medieninformation
Pitztaler Gletscherbahn übernimmt Patenschaft für Steinbock-Kitz Cyprian 
Ende Juni kam im Steinbockzentrum St. Leonhard im Pitztal, das 2020 eröffnet wurde, erstmals ein junger Steinbock zur Welt. Die Pitztaler Gletscherbahn übernimmt nun die Patenschaft für den kleinen Cyprian. 
[bookmark: _GoBack]St. Leoonhard i. P., am 29. Juli 2021. Am Sonntag, den 27.06.2021, erblickte im Steinbockzentrum in der Gemeinde St. Leonhard im Pitztal ein Steinbock-Kitz das Licht der Welt. Es ist das erste im 2020 eröffneten Steinbockzentrum geborene Jungtier. Die Pitztaler Gletscherbahn hat nunmehr die Patenschaft für den jungen Bock übernommen und ihm den früher im Pitztal besonders gebräuchlichen Namen Cyprian gegeben.

„Die Idee dafür ist entstanden, als uns der Bürgermeister letztes Jahr das Steinbockzentrum und das Konzept dahinter gezeigt hat“, erklärt Beate Rubatscher-Larcher, Geschäftsführerin der Pitztaler Gletscherbahn. „Das Steinbockzentrum verbindet Natur und Kultur und stellt zugleich neben dem Naturpark Kaunergrat und der Pitztaler Gletscherbahn eine enorme Bereicherung des touristischen Gesamtangebotes im naturbelassenen Pitztal dar. Wir freuen uns sehr über das Zustandekommen der Patenschaft.“ Elmar Haid, Bürgermeister der Gemeinde St. Leonhard fügt hinzu: „Die Region Pitztal ist ein sehr naturbelassenes Tal. Die Gemeinde St. Leonhard ist Naturparkgemeinde und mit der Unterstützung der Pitztaler Gletscherbahn stärken wir die Positionierung des Angebotes und somit des Tales.“
Enge Verbundenheit mit dem Steinbock
Zudem tragen sowohl die Pitztaler Gletscherbahn als auch die Gemeinde St. Leonhard im Pitztal Konturen eines Steinbocks in ihrem Logo. Denn der Steinbock, die Gemeinde St. Leonhard und die Pitztaler Gletscherbahn sind eng miteinander verbunden. Nachdem der „König der Alpen“ Anfang des 19. Jahrhunderts im Alpenraum fast ausgerottet war, wurde er in den 1950er Jahren in St. Leonhard im Pitztal wieder erfolgreich angesiedelt. Im neuen Steinbockzentrum, das im Juni 2020 eröffnet wurde, leben heute acht Steinböcke. Einer davon ist der kleine Cyprian.

„Der Steinbock gehört einfach zur Gemeinde St. Leonhard“, betont Mathias Melmer, Betriebsleiter des Steinbockzentrums. „Ihn zeichnet vor allem sein unbeschwertes Klettern im steilen, felsigen Gelände und seine Schwindelfreiheit aus.“ 


Das Steinbockzentrum am Schrofen widmet sich der wechselhaften Beziehungsgeschichte zwischen Mensch, Natur und Kultur eines kargen Hochgebirgstales. Mit der neuen Patenschaft soll es insbesondere als Servicestelle für Umweltbildung, Präsentationsort von Erinnerungskultur und Treffpunkt neugieriger Menschen unterstützt werden. „Wir möchten zur Stärkung der Region jene Projekte fördern, die im Einklang mit dem naturverbundenen Charakter des Tales stehen und so wie das Steinbockzentrum ihre Botschaften besucherfreundlich und lebensnah vermitteln“, so Beate Rubatscher-Larcher, Geschäftsführerin der Pitztaler Gletscherbahn.

Weitere Informationen: www.pitztaler-gletscher.at
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